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	Entschließungsantrag
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	– unter Hinweis auf Artikel 78 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV),


Or. <Original>{ES}es</Original>
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	Entschließungsantrag
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	– unter Hinweis auf die Richtlinie 2013/33/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Juni 2013 zur Festlegung von Normen für die Aufnahme von Personen, die internationalen Schutz beantragen,
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<Article>Bezugsvermerk 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	– unter Hinweis auf die Empfehlung der Kommission zur Erstellung eines gemeinsamen Handbuchs zum Thema „Rückkehr/Rückführung“, das von den zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten für Rückkehr-/Rückführungsmaßnahmen zu verwenden ist (C(2015)6250),
	entfällt
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	Geänderter Text

	
	– unter Hinweis auf die Mitteilung der Kommission vom 27. Mai 2015 mit dem Titel „EU-Aktionsplan gegen die Schleusung von Migranten (2015-2020)“ (COM(2015) 0285),
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	– unter Hinweis auf die Schlussfolgerungen des Rates vom 20. Juli 2015 zu sicheren Herkunftsstaaten, vom 20. Juli 2015 zu Migration, vom 8. Oktober 2015 zur Zukunft der Rückkehrpolitik, vom 12. Oktober 2015 zu Migration, vom 9. November 2015 zu Maßnahmen zur Bewältigung der Flüchtlings- und Migrationskrise und vom 4. Dezember 2015 zu Staatenlosigkeit,
	entfällt
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	– unter Hinweis auf die Erklärung der Wirtschafts- und Sozialpartner vom 16. März 2016 über die Flüchtlingskrise im Rahmen des Tripartiten Sozialgipfels,


Or. <Original>{FR}fr</Original>
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	– unter Hinweis auf den gemeinsamen Aktionsplan der EU und der Türkei vom 15. Oktober 2015,
	entfällt
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	– unter Hinweis auf die Richtlinie 2003/86/EG des Rates vom 22. September 2003 betreffend das Recht auf Familienzusammenführung,


Or. <Original>{ES}es</Original>
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	– unter Hinweis auf den Gemeinsamen Beschäftigungsbericht der Kommission und des Rates, der der Mitteilung über den Jahreswachstumsbericht 2016 beigefügt ist,
	entfällt
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	– unter Hinweis auf Artikel 33 Absätze 1 und 2 des Übereinkommens gegen Folter und andere grausame, unmenschliche oder erniedrigende Behandlung oder Strafe (1984),


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>11</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo, João Pimenta Lopes</Members>
</RepeatBlock-By>
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<Article>Bezugsvermerk 26 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	– unter Hinweis auf die Erklärung über territoriales Asyl (die von der Generalversammlung der Vereinten Nationen in ihrer Resolution 2312 (XXII) vom 14. Dezember 1967 angenommen wurde),


Or. <Original>{ES}es</Original>
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	Entschließungsantrag
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	– unter Hinweis auf die Arbeit und die Berichte des Europäischen Rats für Flüchtlinge und im Exil lebende Personen,


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>13</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean Lambert</Members>
</RepeatBlock-By>
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	– unter Hinweis auf die Erfahrungen aus der Equal-Initiative und die gewonnenen Erkenntnisse,


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	– unter Hinweis auf die gemeinsamen Grundprinzipien (GGP) für die Politik der Integration von Einwanderern in der EU, 2004, insbesondere die Prinzipien 3, 5, 7,


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	– unter Hinweis auf seinen Bericht über die Integration von Migranten, die Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt und die externe Dimension der Koordinierung der Systeme der sozialen Sicherheit in der EU,


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	– unter Hinweis auf den Jahresbericht 2014-2015 der Asylum Information Database (Asylinformationsdatenbank) „Common Asylum System at a turning point: Refugees caught in Europe's solidarity crisis“ (Das gemeinsame Asylsystem am Wendepunkt: Solidaritätskrise in Bezug auf Flüchtlinge in Europa);
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	– unter Hinweis auf die Erwägungen zum Schutzbedarf von Personen, die aus der Arabischen Republik Syrien fliehen, 2. aktualisierte Fassung des UNHCR vom 22. Oktober 2013,


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>18</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ádám Kósa</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 39 a (neu)</Article>
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	Geänderter Text

	
	– unter Hinweis auf Schätzungen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO), denen zufolge bis 2020 weltweit mit 30 bis 35 Millionen neu hinzukommenden unqualifizierten jungen Menschen zu rechnen ist,
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	Geänderter Text

	
	– unter Hinweis auf Demographieprognosen der Vereinten Nationen, denen zufolge die Weltbevölkerung bis 2030 um eine weitere Milliarde Menschen zunehmen wird, wodurch ein neuer Migrationsdruck auf die Europäische Union entstehen wird,
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	– unter Hinweis auf den am 8. März 2016 angenommenen Bericht des Europäischen Parlaments zu der Lage weiblicher Flüchtlinge und Asylsuchender in der EU (2015/2325(INI)),
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	– unter Hinweis auf die Studie der Fachabteilung C des Europäischen Parlaments vom Februar 2016 über „Female refugees and asylum seekers: the issue of integration",
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	Geänderter Text

	
	– unter Hinweis auf die Schlussfolgerungen des europäischen Dreiparteien-Sozialgipfels vom 16. März 2016, insbesondere das „Statement of the European Economic and Social Partners on the refugee crisis“ (Erklärung der europäischen Wirtschafts- und Sozialpartner zur Flüchtlingskrise),
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre Krise ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte Maßnahmen erfordert;
	A. in der Erwägung, dass die Notlage der Flüchtlinge eine humanitäre Notlage ist, die die Asylsuchenden trifft und von der zugleich alle Bürger Europas betroffen sind; in der Erwägung, dass dieses Phänomen für die Sozial- und Gesundheitsdienste der lokalen Aufnahmegemeinschaften und der Mitgliedstaaten inzwischen finanziell untragbar wird und darum eine baldige und endgültige Lösung erfordert, um zu verhindern, dass sich die Notlage langfristig zu einem strukturellen Phänomen entwickelt;
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre Krise ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte Maßnahmen erfordert;
	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre Krise ist, die langfristige Auswirkungen auf die Arbeitsmärkte und die Zivilgesellschaft in den Mitgliedstaaten haben wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
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<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre Krise ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte Maßnahmen erfordert;
	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre Krise ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte Maßnahmen erfordert, damit der soziale Zusammenhalt auf lokaler Ebene und die erfolgreiche Integration von Neuankömmlingen in unsere Gesellschaft sichergestellt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre Krise ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte Maßnahmen erfordert;
	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre Krise, die durch eine Destabilisierung von Staaten in der Nachbarschaft der EU mit ausgelöst wurde, ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte Maßnahmen erfordert;
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<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre Krise ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte Maßnahmen erfordert;
	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre und eine Migrationskrise ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte und durchdachte Maßnahmen erfordert;


Or. <Original>{HU}hu</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>28</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Joëlle Mélin, Dominique Martin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine humanitäre Krise ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte Maßnahmen erfordert;
	A. in der Erwägung, dass die Flüchtlingskrise zunächst und vor allem eine wirtschaftliche und humanitäre Krise ist, die jedoch langfristige Auswirkungen hat und darum langfristig angelegte Maßnahmen erfordert;
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	Aa. in der Erwägung, dass die Genfer Konvention entstand, um nach dem Zweiten Weltkrieg europäische Flüchtlinge zu schützen, und in ihr der Begriff des Flüchtlings definiert ist und, neben den Pflichten der Staaten, eine Reihe von Rechten geflüchteter Personen festgelegt sind;
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	Aa. in der Erwägung, dass die Ursachen der Flüchtlingskrise analysiert werden müssen, um ein wirksames und unverzügliches Handeln zu ermöglichen; in der Erwägung, dass die Hauptursachen der Flüchtlingskrise die Konflikte sind und dass, wenn diese Konflikte gelöst werden, die Zahl der Flüchtlinge möglicherweise drastisch zurückgeht, da diese dann in ihre Herkunftsländer zurückkehren können;
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	Aa. ist besorgt über die Folgen des Abkommens zwischen der EU und der Türkei zur Migrationssteuerung, das das Phänomen der Ankünfte in und Einreisen nach Europa verschärfen wird;
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	Ab. in der Erwägung, dass es drei Rechtssubjekte gibt, denen internationaler Schutz zusteht oder potenziell zusteht, nämlich Personen mit Flüchtlingsstatus, Asylbewerbern und Personen, die subsidiären Schutz genießen; in der Erwägung, dass die Politik der sozialen Inklusion und Integration in den Arbeitsmarkt an die jeweilige Bedarfssituation angepasst werden muss;
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	B. in der Erwägung, dass 2014 und 2015 eine beispiellose Anzahl von Asylbewerbern und Flüchtlingen in Europa registriert wurde; in der Erwägung, dass unter anderem laut Prognosen der Kommission diese Anzahl in den nächsten Jahren beträchtlich steigen wird4;
	B. in der Erwägung, dass 2014 und 2015 eine beispiellose Anzahl von Asylbewerbern und Flüchtlingen in Europa registriert wurde; in der Erwägung, dass unter anderem laut Prognosen der Kommission der Flüchtlingsstrom nach Europa anhalten wird;4

	_________________
	_________________

	4 http://ec.europa.eu/economy_finance/eu/forecasts/2015_autumn_forecast_en.htm
	4 http://ec.europa.eu/economy_finance/eu/forecasts/2015_autumn_forecast_en.htm
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<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B. in der Erwägung, dass 2014 und 2015 eine beispiellose Anzahl von Asylbewerbern und Flüchtlingen in Europa registriert wurde; in der Erwägung, dass unter anderem laut Prognosen der Kommission diese Anzahl in den nächsten Jahren beträchtlich steigen wird;4;
	B. in der Erwägung, dass 2014 und 2015 eine beispiellose Anzahl von Asylbewerbern und Flüchtlingen in Europa registriert wurde; in der Erwägung, dass unter anderem laut Prognosen der Kommission diese Anzahl in den nächsten Jahren exponentiell steigen wird4;

	_________________
	_________________

	4 http://ec.europa.eu/economy_finance/eu/forecasts/2015_autumn_forecast_en.htm
	4 http://ec.europa.eu/economy_finance/eu/forecasts/2015_autumn_forecast_en.htm
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	B. in der Erwägung, dass 2014 und 2015 eine beispiellose Anzahl von Asylbewerbern und Flüchtlingen in Europa registriert wurde; in der Erwägung, dass unter anderem laut Prognosen der Kommission diese Anzahl in den nächsten Jahren beträchtlich steigen wird6 ;
	B. in der Erwägung, dass 2014 und 2015 eine beispiellose Anzahl von Flüchtlingen wie Asylbewerbern und Wirtschaftsmigranten in Europa registriert wurde; in der Erwägung, dass unter anderem laut Prognosen der Kommission diese Anzahl in den nächsten Jahren beträchtlich steigen wird6 ;

	_________________
	_________________

	6 http://ec.europa.eu/economy_finance/eu/forecasts/2015_autumn_forecast_en.htm
	6 http://ec.europa.eu/economy_finance/eu/forecasts/2015_autumn_forecast_en.htm


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>36</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sven Schulze</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B. in der Erwägung, dass 2014 und 2015 eine beispiellose Anzahl von Asylbewerbern und Flüchtlingen in Europa registriert wurde; in der Erwägung, dass unter anderem laut Prognosen der Kommission diese Anzahl in den nächsten Jahren beträchtlich steigen wird6 ;
	B. in der Erwägung, dass 2014 und 2015 eine beispiellose Anzahl von Asylbewerbern und Flüchtlingen in Europa registriert wurde, was auf die schwierige humanitäre Situation in einigen Nachbarstaaten zur EU, aber auf die besseren Informationsmöglichkeiten durch neue Technologien und ein florierendes Schlepperwesen zurückzuführen ist; in der Erwägung, dass unter anderem laut Prognosen der Kommission diese Anzahl in den nächsten Jahren beträchtlich steigen wird6 ;

	_________________
	_________________

	6 http://ec.europa.eu/economy_finance/eu/forecasts/2015_autumn_forecast_en.htm
	6 http://ec.europa.eu/economy_finance/eu/forecasts/2015_autumn_forecast_en.htm


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>37</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mara Bizzotto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ba. in der Erwägung, dass in Europa 122 Millionen Bürger, und damit 25 % der Bevölkerung der Europäischen Union, von Armut oder sozialer Ausgrenzung bedroht sind, weil sie unter erheblicher materieller Deprivation leiden oder in Haushalten mit sehr niedriger Erwerbsbeteiligung leben;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>38</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Verónica Lope Fontagné</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ba. in der Erwägung, dass die Integration der Flüchtlinge in die Gesellschaft wie auch in den Arbeitsmarkt nur gelingen kann, wenn sich die Mitgliedstaaten bei ihrer Verteilung solidarisch zeigen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>39</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mara Bizzotto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Bb. in der Erwägung, dass die Aufnahme der Flüchtlinge in unsere Gemeinschaften zahlenmäßig und zeitlich nicht unbegrenzt sein darf und kann, sondern sich vielmehr an einer sorgfältigen Bewertung der Ressourcen jeder lokalen Aufnahmegemeinschaft ausrichten muss, da andernfalls die Gefahr droht, dass diese Politik den Flüchtlingen und den Bürgern schadet, die in einem von Not und Unterversorgung geprägten Kontext in einen Unterbietungswettbewerb geraten;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>40</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mara Bizzotto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C. in der Erwägung, dass die Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 um 7,5 Millionen sinken wird; in der Erwägung, dass Prognosen zur Entwicklung der Erfordernisse des Arbeitsmarkts in der EU auf einen entstehenden und zukünftigen Mangel in bestimmten Bereichen hinweisen;
	entfällt


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>41</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C. in der Erwägung, dass die Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 um 7,5 Millionen sinken wird; in der Erwägung, dass Prognosen zur Entwicklung der Erfordernisse des Arbeitsmarkts in der EU auf einen entstehenden und zukünftigen Mangel in bestimmten Bereichen hinweisen;
	C. in der Erwägung, dass die Union noch immer mit einer schweren Krise kämpft und mit sehr hohen Arbeitslosenquoten konfrontiert ist; in der Erwägung, dass die EU und die Mitgliedstaaten sich weiterhin dem Wirtschaftswachstum und der Schaffung von Arbeitsplätzen verpflichten müssen, was eine Voraussetzung für die erfolgreiche Integration der Flüchtlinge ist; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>42</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C. in der Erwägung, dass die Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 um 7,5 Millionen sinken wird; in der Erwägung, dass Prognosen zur Entwicklung der Erfordernisse des Arbeitsmarkts in der EU auf einen entstehenden und zukünftigen Mangel in bestimmten Bereichen hinweisen;
	C. in der Erwägung, dass die Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 um 7,5 Millionen sinken wird;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>43</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ádám Kósa</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C. in der Erwägung, dass die Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 um 7,5 Millionen sinken wird; in der Erwägung, dass Prognosen zur Entwicklung der Erfordernisse des Arbeitsmarkts in der EU auf einen entstehenden und zukünftigen Mangel in bestimmten Bereichen hinweisen;
	C. in der Erwägung, dass die Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 um 7,5 Millionen sinken wird; in der Erwägung, dass Prognosen zur Entwicklung der Erfordernisse des Arbeitsmarkts in der EU auf einen entstehenden und zukünftigen Mangel in bestimmten Bereichen hinweisen, zugleich aber durch die rasch expandierende Automatisierung und Robotik voraussichtlich bereits Arbeitskräfte in Berufen, für die eine mittlere Qualifikation ausreicht, überflüssig werden, wovon weltweit über 100 000 000 Arbeitsplätze betroffen sein könnten;


Or. <Original>{HU}hu</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>44</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Joëlle Mélin, Dominique Martin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C. in der Erwägung, dass die Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 um 7,5 Millionen sinken wird; in der Erwägung, dass Prognosen zur Entwicklung der Erfordernisse des Arbeitsmarkts in der EU auf einen entstehenden und zukünftigen Mangel in bestimmten Bereichen hinweisen;
	C. in der Erwägung, dass die Zahl der einheimischen Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 um 7,5 Millionen sinken wird; in der Erwägung, dass Prognosen zur Entwicklung der Erfordernisse des Arbeitsmarkts in der EU auf einen entstehenden und zukünftigen Mangel in bestimmten Bereichen hinweisen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>45</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tomáš Zdechovský</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C. in der Erwägung, dass die Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 um 7,5 Millionen sinken wird; in der Erwägung, dass Prognosen zur Entwicklung der Erfordernisse des Arbeitsmarkts in der EU auf einen entstehenden und zukünftigen Mangel in bestimmten Bereichen hinweisen;
	C. in der Erwägung, dass die Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter in der EU Schätzungen zufolge bis 2020 deutlich um 7,5 Millionen sinken wird; in der Erwägung, dass Prognosen zur Entwicklung der Erfordernisse des Arbeitsmarkts in der EU auf einen entstehenden und zukünftigen Mangel in bestimmten Bereichen hinweisen;


Or. <Original>{CS}cs</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>46</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ca. in der Erwägung, dass der Aktionsplan und die politische Erklärung, die auf dem EU-Afrika-Gipfel zum Thema Migration vom 11./12. November 2015 in Valletta angenommen wurden, nicht zu konkreten Abhilfemaßnahmen geführt haben;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>47</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ca. in der Erwägung, dass es einen deutlichen Unterschied zwischen legaler Migration und Wirtschaftsmigration einerseits und Flüchtlingen und Asylsuchenden andererseits gibt und dass diese Phänomene getrennt voneinander behandelt werden müssen; in der Erwägung, dass Asyl keine strukturellen Mängel der Binnenwirtschaft lösen kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>48</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Elisabeth Morin-Chartier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ca. in der Erwägung, dass die berufliche Integration die soziale Inklusion begünstigt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>49</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Iratxe García Pérez</Members>
<AuNomDe>{FEMM}im Namen des Ausschusses für die Rechte der Frau und die Gleichstellung der Geschlechter</AuNomDe>
<Members>Mary Honeyball</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ca. in der Erwägung, dass Zwangsumsiedlungen, Konflikte, Menschenrechtsverletzungen und Kriege schwerwiegende Auswirkungen auf die körperliche und psychische Gesundheit der betroffenen Menschen haben können; in der Erwägung, dass weibliche Flüchtlinge und Asylbewerberinnen zusätzlich ein hohes Maß an geschlechtsspezifischer Gewalt erfahren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>50</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Cb. in der Erwägung, dass mehr Flexibilität auf dem Arbeitsmarkt zur Integration der Flüchtlinge beitragen könnte; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>51</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Cb. in der Erwägung, dass die Notlage der Flüchtlinge nur durch eine Gemeinschaftsanstrengung aller Mitgliedstaaten bewältigt werden kann;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>52</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mara Bizzotto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;
	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt eine vielschichtige Herausforderung mit vielen Facetten ist, deren Bewältigung den Einsatz umfangreicher öffentlicher Mittel erfordert und die Bereitschaft der Flüchtlinge voraussetzt, sich auf positive Weise zu integrieren und die Kultur und die Gesetze der Aufnahmeländer zu akzeptieren und sich daran anzupassen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>53</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Joëlle Mélin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;
	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt nur angezeigt sein kann, wenn keine Hoffnung auf eine kurzfristige Rückkehr in das Heimatland besteht;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>54</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;
	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung darstellt, die Bemühungen sowohl von den Flüchtlingen selbst als auch von den Mitgliedstaaten, den lokalen und gegebenenfalls regionalen Verwaltungen und den Aufnahmegemeinschaften erfordern wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>55</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Csaba Molnár</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;
	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, in dem die Mehrheitsgesellschaft und die Flüchtlinge eine gemeinsame, aber asymmetrische Verantwortung tragen, um die Integration zu gewährleisten; in der Erwägung, dass die Inklusion von Flüchtlingen Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie von Freiwilligenorganisationen erfordert; in der Erwägung, dass es wichtig ist, die Verantwortung der Behörden der Mitgliedstaaten im Zusammenhang mit dem in der Gesellschaft entstandenen Image von Flüchtlingen hervorzuheben;


Or. <Original>{HU}hu</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>56</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ádám Kósa</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;
	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter sowie zweidimensionaler (Rechte und Pflichten umfassender) Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;


Or. <Original>{HU}hu</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>57</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jeroen Lenaers</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;
	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert; in der Erwägung, dass Flüchtlinge ebenso wie die EU-Bürger sowohl Rechte als auch Pflichten in den Aufnahmemitgliedstaaten haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>58</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;
	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in die Aufnahmegesellschaften und insbesondere in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>59</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Brando Benifei, Marita Ulvskog, Flavio Zanonato, Elena Gentile</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;
	D. in der Erwägung, dass die soziale Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ein dynamischer, von Wechselwirkungen geprägter Prozess ist, der gleichzeitig eine Herausforderung und eine Chance darstellt und aufeinander abgestimmte Bemühungen von lokalen Verwaltungen, den Aufnahmegemeinschaften und den Flüchtlingen selbst sowie die Beteiligung und Unterstützung von Sozialpartnern (Vertretern von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden), der Zivilgesellschaft sowie Freiwilligenorganisationen erfordert;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>60</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Brando Benifei, Marita Ulvskog, Flavio Zanonato, Sergio Gutiérrez Prieto, Elena Gentile</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Da. in der Erwägung, dass eine erfolgreiche Integration nicht nur die Integration in den Arbeitsmarkt, sondern auch den Zugang zu geeigneten Sprachkursen nach der Ankunft, zu angemessenen Unterkünften, zu Bildung und Weiterbildung, sozialer Sicherheit und Gesundheitsfürsorge, einschließlich Unterstützung im Bereich psychische Gesundheit, erfordert;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>61</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Georgi Pirinski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Da. in der Erwägung, dass die Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt aufgrund der Tatsachen noch herausfordernder ist, dass es derzeit 22 Millionen Arbeitslose in der EU gibt, die Jugendarbeitslosigkeit weiterhin alarmierend hoch ist und die Langzeitarbeitslosigkeit steigt und die Harmonisierung von Angebot und Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt weiterhin eine Herausforderung darstellt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>62</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Da. in der Erwägung, dass es nicht „den“ Flüchtling gibt; in der Erwägung, dass jeder Flüchtling ein Individuum mit eigenem Hintergrund und spezifischen Qualifikationen und Bedürfnissen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>63</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Kostadinka Kuneva</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Da. in der Erwägung, dass die Flüchtlinge Fähigkeiten, Ausbildung, Wissen, Berufs- und Lebenserfahrung mitbringen, die Anerkennung verdienen; in der Erwägung, dass sie unternehmerisch tätig werden und zur Wirtschaftstätigkeit beitragen können, was sich positiv auf die Aufnahmegesellschaften auswirkt;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>64</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Georgi Pirinski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Db. in der Erwägung, dass 24,4 % der Gesamtbevölkerung in der EU von Armut und sozialer Ausgrenzung bedroht sind und fast 10 % unter schwerer materieller Deprivation leiden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>65</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Brando Benifei, Marita Ulvskog, Flavio Zanonato, Jutta Steinruck, Javi López, Sergio Gutiérrez Prieto, Elena Gentile</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Db. 9. in der Erwägung, dass die Arbeitsmarktbedingungen in den Aufnahmeländern ein entscheidender Faktor für die erfolgreiche und nachhaltige Integration von Flüchtlingen sind; in der Erwägung, dass die Arbeitslosigkeit in der EU und insbesondere die Jugendarbeitslosigkeit noch immer auf alarmierendem Niveau sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>66</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Db. in der Erwägung, dass Drittstaatsangehörige große Schwierigkeiten haben, ihre Kompetenzen und Abschlüsse anerkennen zu lassen; in der Erwägung, dass die Anerkennung von Abschlüssen aus Drittländern mit dem Screening von Fähigkeiten einhergeht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>67</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo, João Pimenta Lopes, Kostadinka Kuneva</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Db. in der Erwägung, dass weibliche und minderjährige Flüchtlinge oder Asylbewerber besondere Schutzbedürfnisse haben; in der Erwägung, dass die Notwendigkeit zu betonen ist, bei allen politischen Maßnahmen zur sozialen Inklusion und Integration in den Arbeitsmarkt eine geschlechtsspezifische Dimension und Kinderschutzbelange zu berücksichtigen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>68</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Brando Benifei, Jutta Steinruck, Georgi Pirinski, Marita Ulvskog, Flavio Zanonato, Javi López, Sergio Gutiérrez Prieto, Elena Gentile</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Dc. in der Erwägung, dass es von großer Bedeutung ist, Flüchtlingen und Asylbewerbern wirksamen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihre menschliche Würde und ihr Selbstwertgefühl wiederherzustellen, und dass dies sowohl ein kostenwirksamer als auch verantwortungsvoller Ansatz im Hinblick auf die öffentlichen Finanzen ist, durch den die von den Mitgliedstaaten und lokalen Behörden getragenen Kosten gesenkt werden und den Flüchtlingen und Asylbewerbern die Möglichkeit gegeben wird, aktive Steuerzahler zu werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>69</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo, João Pimenta Lopes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Dc. in der Erwägung, dass in Artikel 33 Absatz 1 des Abkommens über die Rechtsstellung der Flüchtlinge von 1951 Folgendes festgelegt ist: „Keiner der vertragschließenden Staaten wird einen Flüchtling auf irgendeine Weise über die Grenzen von Gebieten ausweisen oder zurückweisen, in denen sein Leben oder seine Freiheit wegen seiner Rasse, Religion, Staatsangehörigkeit, seiner Zugehörigkeit zu einer bestimmten sozialen Gruppe oder wegen seiner politischen Überzeugung bedroht sein würde“;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>70</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo, João Pimenta Lopes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Dd. in der Erwägung, dass in Artikel 3 Absättze 1 und 2 des Übereinkommens gegen Folter und andere grausame, unmenschliche oder erniedrigende Behandlung oder Strafe (1984) bestimmt ist: „Ein Vertragsstaat darf eine Person nicht in einen anderen Staat ausweisen, abschieben oder an diesen ausliefern, wenn stichhaltige Gründe für die Annahme bestehen, dass sie dort Gefahr liefe, gefoltert zu werden. [...] die zuständigen Behörden [berücksichtigen] alle maßgeblichen Erwägungen einschließlich des Umstands, dass in dem betreffenden Staat eine ständige Praxis grober, offenkundiger oder massenhafter Verletzungen der Menschenrechte herrscht";


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>71</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Brando Benifei, Marita Ulvskog, Jutta Steinruck, Georgi Pirinski, Flavio Zanonato, Javi López, Sergio Gutiérrez Prieto, Elena Gentile, Miapetra Kumpula-Natri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Dd. in der Erwägung, dass Diskriminierung neben sprachlichen, bildungsbezogenen und institutionellen Faktoren eine der signifikantesten Hürden ist, die Migranten im Allgemeinen daran hindert, vollständig am Arbeitsmarkt und der Gesellschaft teilzuhaben-1;

	
	_________________

	
	-1 http://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/note/join/2014/518768/IPOL-EMPL_NT%282014%29518768_EN.pdf


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>72</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	De. in der Erwägung, dass in Richtlinie 2003/86/EG bestimmt ist, dass die EU-Länder hinsichtlich der Familienzusammenführung von Flüchtlingen nicht von einem Flüchtling verlangen können, dass er sich während eines bestimmten Zeitraums in ihrem Hoheitsgebiet aufgehalten hat, bevor seine Familienangehörigen ihm nachreisen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>73</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D f (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Df. in der Erwägung, dass ein Großteil der nach Europa gelangten Asylbewerber unter unmenschlichen und unsicheren Bedingungen in Lagern lebt, ohne Zugang zu qualitativ ausreichenden Ressourcen und Diensten zu haben, um ihre grundlegenden Bedürfnisse zu befriedigen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>74</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mara Bizzotto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss;
	entfällt


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>75</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss;
	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten – wie von der Europäischen Kommission vorgeschlagen – auf der Grundlage eines verbindlichen Verteilungsmechanismus sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz basieren muss, der die Schaffung legaler Einreisewege vorsieht, um die kriminellen Organisationen zu bekämpfen, die die Flüchtlinge ausbeuten und deren Sicherheit und Grundrechte gefährden;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>76</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss;
	1. betont, dass die Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem die Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>77</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ádám Kósa</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss;
	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Lastenverteilung der Verantwortlichkeiten auf Basis der vollständigen Einhaltung der geltenden Rechtsvorschriften sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Pflichten sowie europäische Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss;


Or. <Original>{HU}hu</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>78</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Javi López, Sergio Gutiérrez Prieto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss;
	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss; betont, dass für die Verwaltung des Zustroms von Drittstaatsangehörigen und staatenlosen Personen umgehend ein auf Dauer angelegter Umsiedlungsmechanismus für alle Mitgliedstaaten umgesetzt werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>79</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Csaba Molnár</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss;
	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss; bedauert, dass einzelne Mitgliedstaaten nicht bereit sind, sich an der gemeinsamen Lastenverteilung innerhalb der EU zu beteiligen bzw. der europäischen Solidarität den Rücken zukehren;


Or. <Original>{HU}hu</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>80</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean Lambert</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz, bei dem sichere und legale Migration sowie die uneingeschränkte Achtung der Grundrechte und Grundwerte Berücksichtigung finden, basieren muss;
	1. betont, dass die unmittelbare Reaktion der EU auf die Situation – wie in Artikel 80 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) vorgesehen – auf Solidarität und der gerechten Aufteilung der Verantwortlichkeiten sowie auf einem ganzheitlichen Ansatz basieren muss, bei dem berücksichtigt wird, dass sichere und legale Migrationskanäle verbessert werden und die Grundrechte und Grundwerte geachtet werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>81</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a. ist der Auffassung, dass Integration aus Fördern und Fordern besteht;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>82</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo, João Pimenta Lopes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a. verurteilt den im Rahmen des Gipfeltreffens der EU mit der Türkei am 7. März 2016 zustande gekommenen Entwurf und das Abkommen vom 18. März 2016; betont, dass das genannte Abkommen gegen die Pflicht der Mitgliedstaaten verstößt, internationale Schutzrechte gemäß der Genfer Flüchtlingskonvention zu gewähren, und die Europäische Menschenrechtskonvention beschädigt; fordert, dass die Kommission dieses Abkommen unverzüglich aussetzt;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>83</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1b. betont, dass Integrationsangebote eine Chance und eine Verpflichtung zu eigener Anstrengung sind;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>84</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1c. setzt auf den Grundsatz der Gleichbehandlung und auf neue Instrumente zur Arbeitsmarktintegration;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>85</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1d. lehnt die Schaffung von Sonderarbeitsmärkten für Flüchtlinge ab;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>86</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1e. spricht sich dafür aus, dass der jeweilige nationale Mindestlohn auch für Flüchtlinge gültig bleibt; empfiehlt bedarfsgerechte Ausnahmen im Hinblick auf berufsorientierende Praktika;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>87</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2. nimmt zur Kenntnis, dass der Begriff „Flüchtling“ in der öffentlichen und politischen Debatte extrem uneinheitlich verwendet wird;  betont, dass Flüchtlinge im Einklang mit der in der Genfer Flüchtlingskonvention vom 28. Juli 1951 in der Fassung des New Yorker Protokolls vom 31. Januar 1967 und in EU-Rechtsvorschriften, insbesondere der Anerkennungsrichtlinie, festgelegten Definition eindeutig identifiziert werden müssen;1;
	2. nimmt zur Kenntnis, dass der Begriff „Flüchtling“ in der öffentlichen und politischen Debatte in unklarer Weise verwendet wird;  betont, dass Flüchtlinge im Einklang mit der in der Genfer Flüchtlingskonvention vom 28. Juli 1951 in der Fassung des New Yorker Protokolls vom 31. Januar 1967 und in EU-Rechtsvorschriften, insbesondere der Anerkennungsrichtlinie, festgelegten Definition eindeutig identifiziert werden müssen;1;

	_________________
	_________________

	1 http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32011L0095&from=DE.
	1 http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32011L0095&from=DE.


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>88</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ádám Kósa</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2. nimmt zur Kenntnis, dass der Begriff „Flüchtling“ in der öffentlichen und politischen Debatte extrem uneinheitlich verwendet wird; betont, dass Flüchtlinge im Einklang mit der in der Genfer Flüchtlingskonvention vom 28. Juli 1951 in der Fassung des New Yorker Protokolls vom 31. Januar 1967 und in EU-Rechtsvorschriften, insbesondere der Anerkennungsrichtlinie1, festgelegten Definition eindeutig identifiziert werden müssen;
	2. nimmt zur Kenntnis, dass der Begriff „Flüchtling“ in der öffentlichen und politischen Debatte extrem uneinheitlich verwendet wird; betont, dass Flüchtlinge im Einklang mit der in der Genfer Flüchtlingskonvention vom 28. Juli 1951 in der Fassung des New Yorker Protokolls vom 31. Januar 1967 und in EU-Rechtsvorschriften, insbesondere der Anerkennungsrichtlinie1, festgelegten Definition eindeutig und verbindlich identifiziert werden müssen und von Wirtschaftsmigranten zu trennen sind;

	_________________
	_________________

	1 http://eur-lex.europa.eu/legal-content/HU/TXT/PDF/?uri=CELEX:32011L0095&from=HU.
	1 http://eur-lex.europa.eu/legal-content/HU/TXT/PDF/?uri=CELEX:32011L0095&from=HU.


Or. <Original>{HU}hu</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>89</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean Lambert</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2. nimmt zur Kenntnis, dass der Begriff „Flüchtling“ in der öffentlichen und politischen Debatte extrem uneinheitlich verwendet wird; betont, dass Flüchtlinge im Einklang mit der in der Genfer Flüchtlingskonvention vom 28. Juli 1951 in der Fassung des New Yorker Protokolls vom 31. Januar 1967 und in EU-Rechtsvorschriften, insbesondere der Anerkennungsrichtlinie1, festgelegten Definition eindeutig identifiziert werden müssen;
	2. nimmt zur Kenntnis, dass der Begriff „Flüchtling“ in der öffentlichen und politischen Debatte extrem uneinheitlich verwendet wird; betont, dass Flüchtlinge im Einklang mit der in der Genfer Flüchtlingskonvention vom 28. Juli 1951 in der Fassung des New Yorker Protokolls vom 31. Januar 1967 und in EU-Rechtsvorschriften, insbesondere der Anerkennungsrichtlinie1, festgelegten Definition eindeutig identifiziert werden müssen, wie in Artikel 2 Buchstaben c, d, e, f, g und in Artikel 2 Buchstaben a, b und c der Aufnahmerichtlinie festgelegt;

	_________________
	_________________

	1 http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32011L0095&from=DE
	1 http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32011L0095&from=DE


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>90</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Verónica Lope Fontagné</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a. betont, wie wichtig eine eindeutige Unterscheidung zwischen Flüchtlingen und Wirtschaftsmigranten für die Umsetzung der verschiedenen europäischen politischen Maßnahmen ist;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>91</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3. weist darauf hin, dass „Person mit Anspruch auf subsidiären Schutz“ einen Drittstaatsangehörigen oder Staatenlosen bezeichnet, der nicht als Flüchtling anerkannt wird, der die Voraussetzungen für die Anerkennung als Flüchtling nicht erfüllt, der jedoch tatsächlich Gefahr liefe, Folter oder unmenschliche oder erniedrigende Behandlung oder Bestrafung zu erleiden, oder eine Zivilperson, die einer ernsthaften individuellen Bedrohung des Lebens infolge willkürlicher Gewalt im Rahmen eines internationalen oder innerstaatlichen bewaffneten Konflikts ausgesetzt wäre (siehe Anerkennungsrichtlinie);
	3. weist darauf hin, dass „Person mit Anspruch auf subsidiären Schutz“ einen Drittstaatsangehörigen oder Staatenlosen bezeichnet, der nicht als Flüchtling anerkannt wird, der die Voraussetzungen für die Anerkennung als Flüchtling nicht erfüllt, der jedoch in gleicher Weise tatsächlich Gefahr liefe, Folter oder unmenschliche oder erniedrigende Behandlung oder Bestrafung zu erleiden, oder eine Zivilperson, die einer ernsthaften individuellen Bedrohung des Lebens infolge willkürlicher Gewalt im Rahmen eines internationalen oder innerstaatlichen bewaffneten Konflikts ausgesetzt wäre (siehe Anerkennungsrichtlinie);


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>92</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mara Bizzotto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können;
	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>93</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können;
	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>94</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können;
	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können; unterstreicht in diesem Zusammenhang, dass dringend ein gemeinsames europäisches Asylsystem geschaffen werden muss, mit dem die Verfahren und die Art und Weise der Anerkennung vereinheitlicht werden können; empfiehlt geeignete unterstützende Maßnahmen für die Mitgliedstaaten, die aus geografischen Gründen am stärksten in die Erstaufnahme eingebunden sind;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>95</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Brando Benifei, Jutta Steinruck, Marita Ulvskog, Georgi Pirinski, Javi López, Flavio Zanonato, Sergio Gutiérrez Prieto, Elena Gentile, Miapetra Kumpula-Natri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können;
	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen und Asylbewerbern zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die wirksame Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können sowie die Gefährdung von Flüchtlingen und Asylbewerbern gegenüber nicht angemeldeter Erwerbstätigkeit und prekären Arbeitsbedingungen erhöhen können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>96</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Danuta Jazłowiecka</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können;
	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können; fordert die Mitgliedstaaten auf, die Wirksamkeit solcher Verfahren zu verbessern und gleichzeitig das höchstmögliche Niveau an Sicherheit für die Flüchtlinge und die europäischen Bürger sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>97</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean Lambert</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können;
	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die wirksame Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können und die Gefährdung von Flüchtlingen und Asylbewerbern gegenüber nicht angemeldeter Erwerbstätigkeit und prekären Arbeitsbedingungen erhöhen können; stellt fest, dass die Dauer der Aufenthaltserlaubnis (insbesondere von Personen mit subsidiärem Schutz) ein Hindernis für die Integration in den Arbeitsmarkt ist, wenn sie nur für einen relativ kurzen Zeitraum gewährt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>98</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jeroen Lenaers</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können;
	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können; fordert die Mitgliedstaaten auf, die Inanspruchnahme dieser Mittel für Integrationsmaßnahmen besser zu koordinieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>99</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können;
	4. betont, dass es zwischen den Zeiten und Verfahren für die Bearbeitung von Anträgen auf internationalen Schutz in den Mitgliedstaaten beträchtliche Unterschiede gibt; betont, dass langsame und übermäßig bürokratische Verfahren den Zugang von Flüchtlingen zu Ausbildung, beruflicher Orientierung und zum Arbeitsmarkt sowie die Aktivierung von EU-Programmen und die Inanspruchnahme von Mitteln in diesem Bereich behindern können;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>100</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a. spricht sich ferner dafür aus, dass wirksame Maßnahmen außerhalb Europas getroffen werden, damit diejenigen, die dazu berechtigt sind, sicher in die Aufnahmeländer gelangen können, dass Anträge auf internationalen Schutz bearbeitet und die ungeordneten Migrationsströme eingedämmt werden und dementsprechend verhindert wird, dass Unberechtigte nach Europa einreisen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>101</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean Lambert</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a. fordert die Kommission auf, den gesetzlichen Rahmen und die Maßnahmen der Mitgliedstaaten zu überwachen, um eine Gleichbehandlung und gute Arbeitsbedingungen für alle Flüchtlinge und Asylbewerber sicherzustellen, damit asymmetrische Zugangsbedingungen zum Arbeitsmarkt für diese gefährdeten Gruppen vermieden werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>102</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Joëlle Mélin, Dominique Martin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen1 ;
	entfällt

	_________________
	

	1  http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>103</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mara Bizzotto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen1;
	entfällt

	_________________
	

	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>104</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen1, einzugehen;
	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse, Diskriminierung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen1, einzugehen;

	_________________
	_________________

	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>105</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ádám Kósa</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen1;
	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, die Entwicklung eines Ansatzes, der eine angemessene Anpassung vorschreibt, Zusammenarbeit voraussetzt und unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung berücksichtigt, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen1;

	_________________
	_________________

	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en


Or. <Original>{HU}hu</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>106</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claude Rolin, Ivo Belet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen1 ;
	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, Antworten auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, zu finden1 ;

	_________________
	_________________

	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>107</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dieter-Lebrecht Koch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen8 ;
	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen mit Bleibeperspektive in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen8 ;

	_________________
	_________________

	8 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	8 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>108</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo, João Pimenta Lopes, Kostadinka Kuneva</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen1 ;
	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Rassismus, Fremdenfeindlichkeit, Zersplitterung des Arbeitsmarkts, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, unzureichendes Vielfaltsmanagement in Unternehmen, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, älteren Menschen, LGTBI, Opfern von Menschenhandel, Menschen mit psychischen Problemen und Frauen, einzugehen1 ;

	_________________
	_________________

	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en.
	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en.


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>109</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Elisabeth Morin-Chartier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen1 ;
	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, die das größte Integrationshindernis sind, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen1 einzugehen, für die an die jeweilige Problematik angepasste Lösungen gefunden werden müssen;

	_________________
	_________________

	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>110</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean Lambert</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen1, einzugehen;
	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische, bildungsbezogene und kulturelle Hintergründe, Unterkunft, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen1, einzugehen;

	_________________
	_________________

	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>111</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sven Schulze</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen8 ;
	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, der Anerkennung von Kompetenzen, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen, einzugehen8 ;

	_________________
	_________________

	8 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	8 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>112</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Renate Weber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil benachteiligter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen1, einzugehen;
	5. betont, dass es zur Unterstützung der sozialen Inklusion und Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt erforderlich ist, auf schwerwiegende und vielfältige Probleme wie Diskriminierung, Sprachbarrieren, unterschiedliche sozioökonomische und kulturelle Hintergründe, gesundheitliche Bedürfnisse einschließlich psychosozialer und posttraumatischer Unterstützung, Familienzusammenführung und den beträchtlichen Anteil gefährdeter Gruppen unter den Flüchtlingen, darunter eine Besorgnis erregende Anzahl von Kindern, auch unbegleiteter Kinder, Menschen mit Behinderungen, ältere Menschen und Frauen1, einzugehen;

	_________________
	_________________

	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en
	1 http://www.keepeek.com/Digital-Asset-Management/oecd/social-issues-migration-health/making-integration-work-humanitarian-migrants_9789264251236-en


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>113</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Iratxe García Pérez</Members>
<AuNomDe>{FEMM}im Namen des Ausschusses für die Rechte der Frau und die Gleichstellung der Geschlechter</AuNomDe>
<Members>Mary Honeyball</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a. betont, dass Frauen unterschiedliche gesundheitliche Bedürfnisse als Männer haben, da sie stärker Mehrfachrisiken ausgesetzt sind, wie geschlechtsspezifischer Gewalt, Komplikationen im Bereich der reproduktiven Gesundheit und kulturellen Hürden beim Zugang zu Gesundheitsfürsorge; vertritt daher die Ansicht, dass die Maßnahmen in diesem Bereich nicht geschlechtsneutral sein dürfen, da Frauen mit geschlechtsspezifischen Herausforderungen in den Aufnahmeländern konfrontiert sind, und Maßnahmen im Bereich Aufnahme und Integration geschlechtsspezifisch sein sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>114</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a. unterstreicht, dass die umfassende Sprachausbildung der Flüchtlinge von aller größter Bedeutung ist; dass diese so früh wie möglich beginnen sollte und dass berufsbezogene Sprachkenntnisse für die Integration in die Unternehmen unerlässlich sind;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>115</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a. betont, dass es wichtig ist, die Maßnahmen zu differenzieren und dabei zwischen Notfallmaßnahmen und mittel- und langfristigen Maßnahmen zu unterscheiden, um den unterschiedlichen Erfordernissen wirksam gerecht zu werden;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>116</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5b. spricht sich dafür aus, dass Flüchtlinge mit einer Bleibeperspektive zu einer umfassenden bedarfsgerechten Sprachausbildung von den Mitgliedstaaten verpflichtet werden können;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>117</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5c. spricht sich dafür aus, dass Flüchtlinge mit einer Bleibe- und Berufsperspektive zu einer umfassenden berufsbezogenen Sprachausbildung von den Mitgliedstaaten verpflichtet werden können;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>118</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5d. ist der Überzeugung, dass die Sprachausbildung bereits in Hotspots und Erstaufnahmeeinrichtungen beginnen sollte;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>119</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5e. ist der Auffassung, dass Anreiz- und Sanktionsmechanismen im Hinblick auf die Spracherlernung geschaffen werden sollten;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>120</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 f (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5f. fordert die Mitgliedstaaten auf, eine Sprachförderung aus einem Guss aufzubauen, die allgemeine und berufsbezogene Sprachförderung miteinander eng verzahnt;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>121</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 g (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5g. unterstreicht den hohen Bedarf an Alphabetisierungs-Angeboten;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>122</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 h (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5h. spricht sich für Vorbereitungsklassen aus, in denen Kinder sich zunächst auf das Erlernen der Sprache konzentrieren;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>123</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;
	entfällt

	_________________
	

	2 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE
	


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>124</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Joëlle Mélin, Dominique Martin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;
	entfällt

	_________________
	

	2 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE
	


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>125</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mara Bizzotto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;  fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;
	entfällt

	_________________
	

	2 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE
	


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>126</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Anne Sander</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;
	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen;

	_________________
	

	2 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE
	


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>127</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dieter-Lebrecht Koch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft9 , die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;
	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft9 , die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine nichtdiskrimminierende Behandlung von Männern und Frauen in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;

	_________________
	_________________

	9 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE
	9 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>128</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;
	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension im Rahmen der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;

	_________________
	_________________

	2 Entwurfs eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE
	2 Entwurfs eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>129</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sven Schulze</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft9 , die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;
	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft9 , die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Gleichbehandlung von Männern und Frauen in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;

	_________________
	_________________

	9 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE
	9 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>130</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean Lambert</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;
	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration; bekräftigt seine Überzeugung, dass hochwertige und erschwingliche Kinderbetreuungsangebote und flexible Arbeitszeitregelungen entscheidende Beispiele dafür sind, wie der Zugang zum Arbeitsmarkt für Eltern verbessert werden kann;

	_________________
	

	2 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE
	


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>131</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo, João Pimenta Lopes, Kostadinka Kuneva</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit Asyl und Migration;
	6. bekräftigt, dass es wichtig ist, die geschlechtsspezifische Dimension bei der Feststellung der Flüchtlingseigenschaft2, die Bedürfnisse von Frauen, die um internationalen Schutz ersuchen, und die besonderen Herausforderungen für Frauen in Bezug auf soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt zu berücksichtigen; fordert eine Einbeziehung des Geschlechtsaspekts in alle Strategien und Verfahren in Verbindung mit sozialer Inklusion, Integration in den Arbeitsmarkt, Asyl und Migration;

	_________________
	_________________

	2 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE
	2 Entwurf eines Berichts des EP: http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2F%2FEP%2F%2FNONSGML%2BCOMPARL%2BPE-571.702%2B01%2BDOC%2BPDF%2BV0%2F%2FDE


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>132</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Thomas Mann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a. fordert, studierwillige und studierfähige Flüchtlinge gezielt zu unterstützen;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>133</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Arena</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a. betont, dass die Bildung mit Blick auf die soziale Inklusion und die Integration in den Arbeitsmarkt wichtige Vorteile bietet; betont, dass es wichtig ist, für alle Flüchtlinge, insbesondere für Mädchen und Frauen, den Zugang zu formeller, informeller und nicht formeller Bildung sowie zu Weiterbildungen in Kombination mit Berufserfahrung zu gewährleisten; fordert darüber hinaus solide und transparente Verfahren zur Anerkennung von im Ausland, außerhalb der Europäischen Union erworbenen Qualifikationen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>134</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Elisabeth Morin-Chartier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a. weist auf die äußerst Besorgnis erregende Situation der Frauen in den Flüchtlingslagern in Europa und insbesondere auf deren Lebensbedingungen und hygienische Verhältnisse hin, in Bezug auf die dringend Maßnahmen zur Verbesserung der Hygiene ergriffen werden müssen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>135</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a. betont, wie wichtig ein maßgeschneiderter Ansatz zur Integration auf der Grundlage der Chancengleichheit ist, bei dem den Bedürfnissen und spezifischen Herausforderungen der verschiedenen Zielgruppen Rechnung getragen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>136</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo, João Pimenta Lopes, Kostadinka Kuneva</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a. nimmt die besonderen Bedürfnisse der am stärksten gefährdeten Menschen zur Kenntnis, die den höchsten Risiken von Armut und sozialer Ausgrenzung ausgesetzt sind, wie Frauen, Schwangere, Alleinerziehende, LGTBI, Minderjährige, Jugendliche, ältere Menschen, Einwanderer, Kranke und Menschen mit Behinderung;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>137</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Arena</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6b. hebt die wesentliche Bedeutung einer zugänglichen und hochwertigen Kinderbetreuung sowie Betreuung sonstiger pflegebedürftiger Personen, insbesondere im Zusammenhang mit der wirtschaftlichen und sozialen Stärkung weiblicher Flüchtlinge, hervor, wobei zu berücksichtigen ist, dass Frauen häufiger als Männer die Verantwortung für die Kinderbetreuung und die Pflege älterer, kranker und pflegebedürftiger Familienmitglieder übernehmen;


Or. en<Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>138</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mara Bizzotto</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;
	7. weist auf die Bedeutung der Arbeit für die Würde und das Selbstwertgefühl aller Menschen hin; nimmt zur Kenntnis, dass in Europa mehr als 21 Millionen Menschen arbeitslos sind, darunter rund 4 Millionen junge Menschen unter 25 Jahren;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>139</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Evelyn Regner</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;
	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl zurückzugeben, hebt hervor, dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, Selbstständigkeit und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten durch die Integration der Flüchtlinge gesenkt würden, während diese gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als hilfreich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung, ihr Selbstwertgefühl und ihre Anerkennung in der Gesellschaft angesehen wird;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>140</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Romana Tomc</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;
	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten;


Or. <Original>{SL}sl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>141</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tania González Peñas, Patrick Le Hyaric, Kostadinka Kuneva</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;
	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zu Grundrechten (Wohnraum, Gesundheitsversorgung, Bildung, Sozialschutz) und zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben; und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl, wie auch für die Gesellschaft als Ganzes und die Aufnahmegemeinschaft, angesehen wird;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>142</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Helga Stevens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;
	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden, wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen und einen positiven Beitrag zur Gesellschaft zu leisten, was ein wesentlicher Schritt für ihre erfolgreiche Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>143</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Danuta Jazłowiecka</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziifer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;
	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen den Zugang zum Arbeitsmarkt zu erleichtern, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>

<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>144</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean Lambert</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;
	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren und die Arbeitsmärkte auf lokaler und nationaler Ebene integrativer zu gestalten, um diesen Menschen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten und lokalen Behörden zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig in die Lage versetzt werden, ein Leben in Würde zu führen, und einen aktiven Beitrag zum Haushalt zu leisten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird, wobei gleichzeitig stets zu berücksichtigen ist, dass aufgrund gesundheitlicher, altersbedingter und sonstiger Probleme nicht alle Flüchtlinge, die in die EU kommen, in der Lage sind, einer Arbeit nachzugehen; erinnert daran, dass in der Richtlinie über die Anerkennung von Qualifikationen und in der Richtlinie über die Aufnahmebedingungen das Recht auf den Zugang zum Arbeitsmarkt und zur beruflichen Bildung sowohl für Asylsuchende als auch für Personen, die Anspruch auf internationalen Schutz haben, vorgesehen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>145</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Brando Benifei, Jutta Steinruck, Marita Ulvskog, Flavio Zanonato, Georgi Pirinski, Sergio Gutiérrez Prieto, Elena Gentile, Miapetra Kumpula-Natri</Members>
</RepeatBlock-By>
Entschließungsantrag

<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;
	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen und Asylsuchenden einen tatsächlichen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten und lokalen Behörden zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird, wobei außerdem zu berücksichtigen ist, dass aufgrund gesundheitlicher, altersbedingter und sonstiger Probleme nicht alle Flüchtlinge und Asylsuchenden, die in die EU kommen, in der Lage sind, einer Arbeit nachzugehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>146</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Agea, Tiziana Beghin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;;
	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihr Überleben sicherzustellen und ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird; betont, dass eine wirklich nachhaltige und wirksame Integration der Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt erfordert, dass die sozialen und wirtschaftlichen Verhältnisse des Aufnahmestaats genau berücksichtigt werden, damit die Integration nicht dazu führt, bereits schwierige Situationen noch weiter zu verschärfen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>147</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ádám Kósa</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, den Flüchtlingen Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;
	7. ist der Ansicht, dass es wichtig ist, der Unionsbürgerschaft zwar Vorrang einzuräumen, daneben aber auch den Flüchtlingen bei entsprechender Qualifikation Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um ihnen ihre Menschenwürde und ihr Selbstwertgefühl wiederzugeben, und dass dies auch kosteneffizient ist, da es ihnen erlauben würde, selbstständig zu werden und wirtschaftliche Unabhängigkeit zu erlangen, was ein wesentlicher Schritt für ihre Integration in die Gesellschaft und ein verantwortungsvoller Ansatz gegenüber den öffentlichen Finanzen ist, da die von den Mitgliedstaaten zu tragenden Kosten gesenkt würden, während sie gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Haushalt leisten könnten, was im Allgemeinen als nützlich für ihr individuelles Wachstum, ihre Entwicklung und ihr Selbstwertgefühl angesehen wird;


Or. <Original>{HU}hu</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>148</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kashetu Kyenge</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	7a. ist besorgt darüber, dass die Fremdenfeindlichkeit in Europa zunimmt und Flüchtlinge auch bei ihrem Zugang zum Arbeitsmarkt zunehmend Opfer von Diskriminierung wie etwa Afrophobie und Islamfeindlichkeit werden;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>149</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Joëlle Mélin, Dominique Martin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	7a. vertritt jedoch auch die Ansicht, dass der Zugang zu einer Beschäftigung, zum Steuersystem und zu mehr Selbstwertgefühl vorrangig den über 21 Millionen europäischen Arbeitslosen offenstehen sollte, die ebenso Anrecht auf einen Platz in der Gesellschaft haben;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag 

<NumAm>150</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean Lambert</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	7a. weist darauf hin, dass Verwaltungshindernisse beim Zugang zum Arbeitsmarkt in einigen Mitgliedstaaten ein erhebliches Hindernis darstellen können; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend></RepeatBlock-Amend>
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